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Ich stelle mir vor, dass die Riesen 

die Landschaft vorüberzieh’n: 

die Bäume und Seen und Wiesen. 

So wie sie nur einmal kurz niesen, 

schießen die Bilder dahin. 

Ich stelle mir vor, alle Züge 

stehen im Gegenzug still: 

Das Rattern der Räder ist Lüge 

und dass ich die Welt grad durchpflüge, 

als schlüge der Wecker nicht schrill. 


